
 
   PROGRAMM PROGRAMM BUNDESVERBAND GERATRIE 

 
 

 

Modul 1 

Grundlagen der Behandlung alter Menschen, Medika-
mente, Case-Management 

(Umfang 16 Stunden) 

 Alternsbilder/Alternstheorien 

 Alterungsprozesse 

 Grundlagen der Geriatrie 

 Medikamente 

 Case Management 

 
Modul 2 

Ethik und Palliativmedizin 

(Umfang 8 Stunden) 

 Einführung in das Thema Ethik 

 Einführung in die Palliativmedizin 

 Rechtliche Aspekte 

 Ethische Fallbesprechung 

 

Modul 3 

Mobilität und mobilitätseinschränkende Erkrankun-
gen, Schlaganfall, Dysphagie 

(Umfang 16 Stunden) 

 Normale Bewegung 

 Gang- und Gleichgewicht 

 Sturz / Frakturen 

 Hilfsmittel- und Prothesenversorgung 

 Parkinson-Syndrom 

 Schlaganfall 

 Dysphagie 

 
Modul 4 

Demenz und Depression 

(Umfang 8 Stunden) 

Demenz 

 Interdisziplinare Diagnosen und Differentialdiagnosen 

Depression 

 Interdisziplinare Diagnosen und Differentialdiagnosen 

 

Modul 5 

Chronische Wunden, Diabetes mellitus, Ernährung 

(Umfang 8 Stunden) 

Chronische Wunden 

 Risikoeinschätzung, Prophylaxe und Therapieschemata 

Diabetes mellitus 

 Besonderheiten des Diabetes im Alter 

 Diabetesbedingte Komplikationen 

Ernährung 

 Formen der Fehlernährung 

 Diagnostische Verfahren 

 Therapiemöglichkeiten 

 

Modul 6 

Harninkontinenz, Abschlussevaluation 

(Umfang 8 Stunden) 

Harninkontinenz 

 Interdisziplinare Diagnosen und  
Differentialdiagnosen 

 

Gruppenpräsentation 

Am Ende des Kurses werden in Kleingruppen Fallbeispiele 
bearbeitet und zum Abschluss die Ergebnisse in einer Grup-
penpräsentation vorgestellt. 

 

Hospitation 

(Umfang 8 Stunden) 

Es muss eine Hospitation im Umfang von mindestens einem 
Arbeitstag durchgeführt werden. (Die Einzelheiten zu den 
Bedingungen für die Hospitation werden am ersten Tag der 
Schulung besprochen.) 

 

 

 

 

Die Sicherung und Förderung der Qualität in der 
Versorgung der Patienten ist heute zu einem zent-
ralen Element in der Gesundheitsversorgung ge-
worden. Von besonderer Bedeutung ist dabei die 
Qualifikation des Personals. Vor diesem Hinter-
grund  setzen die geriatrischen DRGs „qualifizier-
tes Personal“ voraus und im Rehabereich findet 
dieser Gedanke über die verschiedenen Qualitäts-
sicherungsverfahren Eingang. 
 
Durch die interdisziplinäre Zusammenarbeit in 
einem therapeutischen Team stellt die Arbeit im 
Bereich der Geriatrie ganz besondere Anforderun-
gen. Anforderungen, die in der Ausbildung bzw. 
beim Einsatz in anderen Indikationsbereichen 
nicht immer vermittelt wurden. Aus diesem Grund 
steht der Teamgedanke im Mittelpunkt des von 
dem Bundesverband der Träger geriatrischer Ein-
richtungen entwickelten und zertifizierten Grund-
lagenlehrganges „Zercur Geriatrie“. 
 
Die Förderung der Qualität steht im Spannungs-
feld der Ökonomie. Aus diesem Grund wurde 
„Zercur Geriatrie“ ganz bewusst als Grundlagen-
lehrgang in Ergänzung der bestehenden, zeitlich 
umfassenden Weiterbildungen entwickelt. Im 
Rahmen von Zercur werden Ihnen von Praktikern 
die wichtigsten Themen aus dem Bereich der Ge-
riatrie und ihre Zusammenhänge bzw. Umsetzung 
im therapeutischen Team in kompakter Form ver-
mittelt. 



 

   Eine vom Bundesverband Geriatrie e.V. entwickelte 

 ANMELDUNG PER FAX ODER POST INFORMATION und zertifizierte Fortbildung für alle Mitglieder des  

   therapeutischen Teams 
 

 
Kursgebühren und Stornierungsgebühren 

Die Lehrgangsgebühr beträgt 650,- Euro für Mitarbeiter aus 
Mitgliedseinrichtungen des Bundesverbandes, 725,- Euro für 
andere Teilnehmer. 

Die Anmeldung ist verbindlich, aber übertragbar. Für Stor-
nierungen, die schriftlich an die St. Franziskus-Stiftung 
Münster erfolgen müssen, erheben wir bei Eingang bis zum 
15.12.2016 eine Gebühr von 50,- Euro. Bei späterem Storno 
wird die Gesamtsumme fällig 
 
 

___________________________________________ 
Anrede/Titel 
 

___________________________________________ 
Name   Vorname 
 

___________________________________________ 
Anschrift privat 
 
 

___________________________________________ 
Anschrift Institution 
 
 

___________________________________________ 
Funktion/Dienstbezeichnung 
 

___________________________________________
Email 
 

___________________________________________ 
Telefon 
 

___________________________________________ 
Datum 

 

__________________________________________ 
Unterschrift 

Veranstaltungsorte und -daten 

07. und 08.03.2017, 09:00 - 16:30 Uhr 
im St. Marien-Hospital Lüdinghausen 
29. und 30.03.2017, 09:00 - 16:30 Uhr 
im Ev. Krankenhaus Johannisstift Münster 
09. und 10.05.2017, 09:00 - 16:30 Uhr 
in der Klinik Maria Frieden Telgte 
13. und 14.06.2017, 09:00 - 16:30 Uhr 
im Lukas-Krankenhaus Gronau 
 

Veranstalter 

Qualitätsverbund Geriatrie Nord-West-Deutschland 
 

Leitung des Kurses 

Matthias Antkowiak ,  
St. Franziskus-Stiftung Münster, Referat Bildung 
 

Dozenten 

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der geriatrischen Abteilun-
gen der oben genannten Einrichtungen 
 

Weitere Informationen und Anmeldung 

Matthias Antkowiak 
Tel. 0251-27079-60 / 61 - Fax  0251-27079-69 
Email: antkowiak@st-franziskus-stiftung.de 
Qualitätsverbund Geriatrie Nord-West-Deutschland 
c/o St. Franziskus-Stiftung Münster 
St. Mauritz-Freiheit 46, 48145 Münster 
 

Fortbildungspunkte 

Diese werden erteilt gemäß den geltenden Regeln für die 
jeweilige Berufsgruppe. 
 

Anreise 

Der Anfahrtsplan nach Lüdinghausen geht Ihnen mit dem 
Einladungsschreiben zu. Die weiteren Anfahrtspläne erhal-
ten Sie während der Schulungstage. 
 

Übernachtung 

Wir verfügen leider selber nicht über Übernachtungsmöglich-
keiten. Bei Bedarf unterstützen wir Sie aber gern bei der 
Suche. Bitte teilen Sie uns Ihren Bedarf ggf. gemeinsam mit 
Ihrer Anmeldung mit.  
 

Im Rahmen der  

  
können 20 Fortbildungspunkte  angerechnet werden 

 

 

 
 
 

 ZERCUR GERIATRIE® 

  

Basislehrgang 
für alle Mitglieder des therapeutischen 
Teams (u.a. Pflegepersonen, Ärzte, Ergo-
therapeuten, Physiotherapeuten) 

 
 

 07.03.2017 – 14.06.2017 
 8 Schulungstage in 4 Blöcken  

und 1 Hospitationstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      
 

   Identnummer 


